
BUND-Kreisgruppe Düsseldorf      

Protokoll 
 
Datum: 07.01.2025 
Ort: Landesgeschäftsstelle des BUND NRW 
Zeit: 19.00 bis 21.15 Uhr 
Teilnehmende: Dirk Jansen (Referent), Anja, Anton, Birgit, Dirk B., Dirk S., Felix, Gabi, Hilde, 
Janine, Karlheinz, Klaus, Lara, Larissa, Marina, Stephanie, Thomas G. 
Entschuldigt: Anne K., Barbara 
 
 
1. Begrüßung, Tagesordnung, Protokoll 
 
Klaus Kurtz begrüßte die Teilnehmer*innen des Treffens, die Tagesordnung wurde wie 
vorgeschlagen ohne Änderungen akzeptiert, die Protokollbestätigung wurde vergessen und 
muss in der nächsten Sitzung nachgeholt werden. 
 
2. Ziele und Strategien des BUND in der aktuellen politischen Lage (Impulsreferat und 
Diskussion mit Dirk Jansen, Geschäftsführer des BUND NRW) 
 
Dirk erläutert mit einem Impulsvortrag die aktuelle politische Lage, die aus Sicht des BUND 
nicht wirklich erfreulich ist. Themen wie Umwelt- und Naturschutz rücken in der 
gesellschaftspolitischen Lage eher in den Hintergrund, die politischen Parteien kümmern sich 
nicht in der erforderlichen Weise um Umwelt-, Klima- und Artenschutz. Die Aussichten 
bezüglich der Bundestagswahl im Februar und der Kommunalwahl NRW im Herbst sind nicht 
ermutigend. 
 
Die Parteiprogramme zur BT-Wahl, so sie denn schon veröffentlicht sind, unterscheiden sich 
durchaus, aber erfahrungsgemäß ist das Papier geduldig und die tatsächliche Umsetzung der 
formulierten Ziele keineswegs sicher, selbst wenn sie dann in Koalitionsvereinbarungen 
niedergeschrieben werden wie in NRW. 
 
Umgesetzt davon ist wenig und so bleibt nur, dass wir als BUND weiter öffentlich Druck für 
eine nachhaltige Transformation machen müssen, was ja sowieso wichtige Aufgabe unserer 
Organisation ist. 
 
In der folgenden Debatte kamen verschiedene Aspekte zur Sprache, z.B. Erklärungen für das 
aktuelle Wählerverhalten, die Performance von Abgeordneten bzw. Fraktionen und einzelner 
Parteien in BUND und NRW, Veränderungen im Bürgerengagement, Möglichkeiten, 
Veränderungen durchzusetzen oder auch, sich als BUND-Mitglied bei den anstehenden 
Wahlen für eine Partei zu entscheiden. 
 



3. Arbeitsplanung 2025 (Entwurf auf der Grundlage der Ideen, Projekte und 
Aktionsvorschläge des letzten KG-Treffens) 
 
Zunächst erfolgte ein Rückblick auf die Arbeitsplanung 2024, beschlossen im Mai 2024. Sie ist 
zu ca. 80% tatsächlich abgearbeitet: 

• Hervorzuheben ist insbesondere die als sehr erfolgreich einzuschätzende Aufnahme 
der regelmäßigen Kommunikation mit der überwiegenden Anzahl der Mitgliedschaft, 

• die Aktivierung eines Teils der Mitgliedschaft für die Mitarbeit, 
• Basisarbeit für die Fortführung unserer Projekte, 
• viele (öffentliche) Aktionen in verschiedenen Themenfeldern, 
• die erfolgreiche Bewältigung der mit den Finanzen zusammenhängenden Fragen, 
• sowie die Wiederaufnahme der Kontakte zur Stadtverwaltung. 
• Auch die Medienpräsenz (Presse, Funk, Fernsehen) hat sich verbessert 

 
Der Entwurf der Arbeitsplanung 2025 ist nach leicht veränderten Kriterien der Planung von 
2024 aufgestellt worden. Fast alle Vorschläge für 2025 aus der Kreisgruppe sind darin 
enthalten. Bei den ersten beiden Kapiteln, geht es um Themen, in den folgenden um 
verschiedene Aspekte der Umsetzung dieser Themen: 

• Arbeitsschwerpunkte (langfristig) 
• Hauptthemen von KG-Treffen (z.T. temporär) 
• Aktionstage/BUND-Infostände 
• Exkursionen 
• Fortbildungen 
• Öffentlichkeitsarbeit 
• Kreisgruppen-Organisation 
• Stellungnahmen in Planungsverfahren 

Der Arbeitsplan wurde in Auszügen vorgestellt. Vorgesehene Arbeitsschwerpunkte sind: 
Gewässer/Auenentwicklung, Vorschläge für Baumpflanzorte, Verkehrswende, Abfall/ 
Plastikmüll/Umweltgifte, Klimaschutz und Klimaanpassung, Stadtnatur sowie 
Flächennutzung und -verbrauch. Dazu sollen teils Kreisgruppentreffen gestaltet, Aktionen  
und Öffentlichkeitsarbeit stattfinden und möglichst auch das Thema Stellungnahmen 
intensiviert werden. 
 
Das Dokument wird an die Aktiven versendet, mit der Bitte um Kommentierung und 
eventuelle Meldung für Arbeitsbereiche. Etliche Themen können nur fundiert angegangen 
werden, wenn noch personelle Verstärkung gefunden wird. Der ggf. noch veränderte 
Arbeitsplan wird beim KG-Treffen im Februar beschlossen, bleibt aber ein lebendes 
Dokument bei aktuellen Entwicklungen. 
 
4. Verschiedenes (Kurzberichte, Termine) 
 

a) Geschenktes BUND-Gelände bei Schloss Mickeln 
Berichtet wurde von der Begehung des Geländes mit Achim Baumgartner, 
Vorsitzender der BUND NRW Naturschutzstiftung bezüglich Verkehrssicherungs-
pflichten. Außerdem über die Besprechung mit ihm über Möglichkeiten, das Gelände 
ökologisch zu entwickeln, zusammen mit der Stadt im Sinne der Wiederherstellung 
des ursprünglichen Parks von Maximilian Weyhe zu verändern oder gegen ein 
anderes attraktives Gelände zu tauschen. 



b) Termin mit Amtsleiterin Katharina Metzker (Amt für Verkehrsmanagement) 
Der Vorstand hat die Gespräche mit der Verwaltung fortgeführt, nach Garten- und 
Umweltamtsleitung nun mit Amtsleiterin Frau Metzker. Themen waren: 
Tiefbauarbeiten/Radwegebau und Straßenbegleitgrün (hier am Beispiel der 
Niederrheinstraße bzw. der Vennhauser Allee); Entsiegelungen im Straßenraum im 
Rahmen von Klimaanpassung; Stand Mobilitätsplan D, Umsetzung der Änderungen 
des Straßenverkehrsgesetzes und der StVO in Düsseldorf; Umgang mit 
Beschwerden/Vorschlägen von Bürger*innen. Das Gespräch wird als erfolgreich 
eingeschätzt, angenehme Atmosphäre, persönliches Kennenlernen und ein guter 
fachlicher Austausch. 

c) Reaktion auf Presseberichterstattung 
Klaus hat anlässlich eines größeren Artikels über 10 Jahre Renaturierung Altrheinarm 
in der Urdenbacher Kämpe in der RP einen Leserbrief geschickt, der die Qualitäten 
des Projekts hervorhebt und diese als Beispiel für andere ökologische Aufwertungen, 
z.B. im Himmelgeister Rheinbogen vorschlägt. Wurde als Leserbrief von der RP 
veröffentlicht. 

d) Interessante Tagung 
Empfohlen wird die Tagung „Preise – Prinzipien -Pragmatismus: Neuorientierung der 
Klimapolitik angesichts stark veränderter Rahmenbedingungen?“, veranstaltet am 07. 
und 08. März 2025 als Online-Veranstaltung der Evangelischen Erwachsenen-und 
Familienbildung Westfalen und Lippe e.V. und dem BUND. Anmeldung unter 
https://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/preise-prinzipien-
pragmatismus-neuorientierung-der-klimapolitik-angesichts-stark-veraenderter-
rahmenbedingungen-2025-03-07-133000-4534/ 

e) Terminliste 
Es folgt die Übersicht über die Termine im Februar. 

 
Protokoll 
Klaus 
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